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Eine Lese-, Play- und Praxis-Gruppe // gehostet von NB Spiders und Johanna Schaffer // Alle zwei Wochen 
immer dienstags, 16.30- 19.00, Beginn 14.04.2026 //TuP Arbeitsraum, Nordbau, 0325

Diese Lesegruppe ist eine öffentliche Veranstaltung. Es wird kein Vorwissen erwartet, aber 
Durchhaltevermögen: wir lesen Theorie zusammen, das ist anstrengend. Und wir probieren verschiedene 
Methoden aus, um das Lesen von Theorie-Texten zugänglicher zu machen. Mindestens ein Treffen ist dem 
Spielen und Diskutieren von Games gewidmet. Wir wünschen uns Neugier und einen freundlichen Umgang 
miteinander. Wir beginnen jedes Treffen mit einem kurzen Austausch darüber, wie wir zusammen arbeiten 
wollen. Studierende können für die Teilnahme einen Theorie-Schein erhalten. Content Info: In dieser Gruppe 
lesen wir Texte von Trans Autorinnen, die gelebte Trans Realitäten diskutieren. Deshalb zitieren die Texte auch 
transfeindliche Ideologien und Formulierungen.

Unsere Lese- und Spielvorschläge sind: Maxi Wallner (2025), Escalating Cisness: Fascism and ‘Gender 
Ideology’    // Susan Stryker (1994), My Words to Victor Frankenstein Above the Village of Chamounix: 
Performing Transgender Rage // Tabitha Nikolai, Ineffable Glossolalia    // alienmelon, she danced in the wind 
like a holographic dream before the world died // Danielle Brathwaite-Shirley, Black Trans Archive   

Ablauf 1. Treffen

1. Einleitendes, Vorbereitendes (1. Spiders + Joh stellen sich vor, 2. sagen kurz Ablauf = was heute passiert, 3. 
sagen warum sie diese spezifische LV machen; 4. stellen den Ablauf des Semesters vor - die ersten zwei Male 
lesen, alles weitere dann gemeinsam entscheiden; 5. Semesterapparat; 6. Emailliste, Signal, discord?; 
Nexthessenbox Ordner; Anwesenheitsvereinbarung - dh auch, es gibt immer am Anfang kurz was auszumachen)

2. Eine Runde, in der wir alle bitten, zu sprechen (aka Vorstellrunde, aber wir machen was anderes)

3. Maxi Wallenhorst lesen: 2 Sätze oder Absätze

4. Längerer Checkout: wie gehts Euch grad, was habt ihr heut noch vor (und die, die wollen, warum seid ihr da)

Kommunikationsgrundlage

1. Seid freundlich und neugierig aufeinander

2. Lasst uns versuchen, keine Pronomen zu verwenden und keine Annahmen über Gender/Sex Identifikationen 
zu machen.

3. Es sind sehr unterschiedliche Wissensstände zu den zu besprechenden Themen im Raum: seid neugierig auf 
die, die weniger wissen; seid neugierig auf die, die mehr wissen.

4. Fragen können Neugier, Interesse und ein Wissensbedürfnis kommunizieren; sie können aber auch übergriffig
sein und/oder erzeugen, dass immer dieselben Leute in die Position gebracht werden, immer wieder dasselbe zu 
erklären, und davon sehr genervt sind. Seid aufmerksam für die verschiedenen Dimensionen, die das Fragen 
begleiten; und dass es sein kann, dass jemand sagt, ich will das nicht beantworten. 

5. Verlangsamungskarte: Wenn Du an einer Stelle mehr Zeit und Langsamkeit brauchst, sage das. Oder mach 
eine Geste, die wir vereinbaren. Man kann immer den Raum verlassen und Pause machen, bitte dann jemanden 
in der Gruppe informieren, dass Du eine Pause machst. 

https://www.hkw.de/en/programme/publications/maxi-wallenhorst-global-fascisms-escalating-cisness
https://www.hkw.de/en/programme/publications/maxi-wallenhorst-global-fascisms-escalating-cisness
https://blacktransarchive.com/
https://alienmelon.itch.io/flower
https://alienmelon.itch.io/flower
https://tabithanikolai.itch.io/ineffable-glossolalia
https://read.dukeupress.edu/glq/article/1/3/237/69091/My-Words-to-Victor-Frankenstein-Above-the-Village
https://read.dukeupress.edu/glq/article/1/3/237/69091/My-Words-to-Victor-Frankenstein-Above-the-Village

